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Wolmimg. Douglas 02. tf.

!,hu:rsngen lesen
;3 ab t:lt za::bcr-ifte- m
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stehen. DaS Gespenst des Unterof-
fiziers tauchte aus den fckZoarzei,
Schleiern der Nacht vor ilnn auf.

Wassili Konstantiiiowitjct. Icats Classifie d Ads Masstige und Büder.
Bäder. Dr. Moorficld'ö Schwefel.

Danrvfbäder. 1V09 Howard Straße.
Hilfe für Rheumatismus. Massage
u. clcktr. Behandlung. Tag u. Nacht

geöffnet. Abteilung für Damen, 8
Uhr moraenö bis 6 Uhr abends. S.
Omaha Mineralwasser. Doug. 4753.

7.10-1- 1

You Should Read

)
i

.mre nacht, Bruderherz!" mein
te der Polizist. .Nun müssen wir
uns trennen. Ich habe meiner Braut
der schwarzen Anuuschka, verspro-che- n.

sie heute noch zu besuchen!"
.amit wollte sich Qergi vo feinern

"ftti - .ItitAveravll)ieoen.
Halt, geliebtes Äruderhz, Ser-

gei Dimitrowitsch!" faßte ihn der
-- oldat bei der Schulter. .Hab' ick,

Befehl 1" ,

.Wassili Kmisimltmowitsch, die
Heiligen scheinen dir den Verstand,
den ich für dich erflehte, wieder ge- -
nommen zu haben!" jagte der Po-lizi- st

niitleidig. Du wirst mich
ooq nicht zu meiner Braut bcglci
ten wollen!"

Hab' ich Bekcblk crwioerre
Wassili unerschütterlich.

Aber Briiderherz !"
Darf ich dich niM verlassen!

Tu könntest niir sonst durchbren
nenr

Du hörst doch! Ich will ia ur
, ' ' "or : iw

.'iniiuiajrai
Vao icy Befehl, überall zu be

gleiten!"
Der Polizist fügte sich in da

Unvernicidliche. Nadi einer länge
lamen ie m eine

der schmutzigen Borstadtgassen. Bor
emem flfinpn .sSninV mnbtß &ri'

Diniitromitf-f- i ili
lo rr:- -t r 1 i

u-- 4U0 miUJ --autlH JUHIK
Seraet fiallilnut ." ' ' "

Wassili schüttelte stumm ba5

einige Bargains in Ranches: eben

falls in Farms. Sckzreibcn Sie mir
was Sie wünschen und m Sie fick!

vn infii-iSsi- TifrtT,,?isJri4-Trt(M- l Nthanui.uyLuiiiui.ii,
Watts, 537 Paxton BloL, OrnnDa.

Kisi l?i

Alfalfa und Schweine
Sie wissen, was dies bedeutet. Sie

sehnten sick stets nack m'ner ?!arm.
die stets sichere Ernten liefert; wir

t.Tj.- - cv an :er fr
iJUVl'll lUllllf. JUl A'UIlllU (tiUUllUJ,

im Tale des North Platte, haben
wir einige feine, bewässerte Farmen,
die große Ernten liefern in Alfalfa,
Corn, Weizen, Hafer, Kartoffeln,
p.mkerrüben und alle Kartenacmüsc:

nahe der Stadt. Wir verkaufen die
se, einschließlich ,des Wasserrechte

fiir Z50 bis M. Kleine Anzahlung,
9 Jahre Zeit für Rest. Fragt uns
und schreibt für Literatur.

Central States Land
Company

I

323 Union Paeific Bldg., Omaha.
Nebraöka.

Farmen zu verkaufen.
Beste Farmen im westlichen Iowa

uild allen Teilen von Nebraska zu
billigen Preisen und günstigen Zah-- ,
lungsvedingungen.
H. B. Waldrou, 1037 Omaha Na
tional Bank Bldg., Omaha, Nebr.

Geflügel und Bcdarfsartikcl.

Huvt. So warte wenigst, aHä
midi nar hem tfnns!" Annu,chka solltest du kennen'

t
Wamli schien zu, überlegen

Wassili Konslantinowitsch, ich

jroote dir be, allen Heiligen, daß
ich dir nicht durchbrenne!" verzi- -

cherte der Polizist.
.Bei den Heiligen allem lst ö mir

nicht genug, chwore es rmt b
zmiucv o von uaian!"

lneulie her Kiiln.iräiV" TTTi..- - . .

Massage Parlor. Fräulein Gei

8cr und Frl. Edna Williams. Mine.
ritI"' Dampf und Wannenbäder.

SÄ;5 bcnds geolinct 228
16. und Harncy.. .n n 4

i

Hnararbeirm.
.Schicken Sie mir Ihre ausge.

I stAM . ... S i k. . 4. M rvh
LlUlUiLlLll lyuuit UllU 114 IIOIUIL

nen einen Zopf, 75c bis $1.50.
Mache auch Uhrketten. Postbestkl.

Äs M'Sv"' vu.j.ii, v. um,
Minn.

Medizinisches.

Hämorrhoiden, Fistelu kuriert,
Dt. E. N. Tarry kuriert Hamorr

, . .ry : si 1.. v v

? ivul ßlin anocre. orm.
teioen oyne tperanon. Zrur garan
tiert. Schreibt um Buch über Darm
leiden, 'mit Zeugnissen. Dr. E. R.
Tarry. 240 Bee Bldg Omaha.'

2443
Chiropractie Spinal Adjstmeuts.

Dr,Edwards, 21, & Farnam. D.3445

Advokaten.

Ä IfJ-- iü ...... .i1.'- -

Notar. üas ecuanromr
geprüft.

Zimmer 1418 First National Bank
Bnilding. '

Henry E h r m a n,
Deutscher

Rcchtsanwalt.
Advokat und Notar.

4925 Süd 24. Straße.
Telephon South 1247.
South Omaba, Nebr.

Busch & Borghoff.
SMrtilinn DminlnS RStf

soll und euer.Nersickunna. ehmh' ,r '

Gkschästs.Permitteluna.
Zimmer 730 World-Heral- d Bldg.,

15. und Farnam Straße,
Omaha, Nebr.

Grabsteine.

.'lonumeme UNS Grabsteine, tn
gewöhnlicher bis feinster Ausfüh.
rung, aus amerik.' und importiertem
Granit. A. Bratke & Qo.f 4316 S.
13. Str.. Tel. South 2670. t. f.

Gift Novelties"
Buch No. 6.

Hi Bbrtlnt CorlKtt.

'.f!Ure 5s r cei fricblidjcn Sdilummer. Der Göl-tet Mutter von 5tasan." feinen redtcn Arm tost

. . . . Reg 1. It. ZlXoUOrrinbbpKh.. Pffim.. rmtfmt.. Nn.

Wjsilis pslhist.
hv
Z'- -
?f Von a. .Wi
eSTMWSTGSE

In Väterchens Reich krachte eZ
cm allen Ecken und Enden. Das
machte aber nichts. Eine höbe Ro
gierung war in ihrer dorsorglichen
1!iöil,ii fnr mS .;:.:, .c- -

uujt ,iuu)ui(j
i'qiteiu, nuf jeßen neuen uanen
Dcniß gejchwind einen Lücken
zu icyen.

Ein geradezu beimmdernswertes
Z'e:sterftück dieser Flickschneiderkunst
mröe in Warschau geleistet. Da die

dortigen Behörden befürchteten, daß
die Warschauer Polizisten in den
Ausstand treten würden, liegen sie
jcden Polizeiposten von einem Sol-dat- m

begieiten, damit die Militär
macht das Durchdrenmn zur Un
Möglichkeit gestalte.

Höchst weise! Ein geradezu gött-
licher Einfall, der nur aus dem Bo
om des heiligen Rußland wachsen
konnte!

Infolge dieser 'genialen obriakeit
lichcn Verfügung erhielt auch der

oldat Waisili stonstantinowiticd
einen Polizisten zur Begleitung und
Ilrenguen Beruachung ziigewlt.

Wassili war ein großer hagerer
Bauernburfche. dem die Intelligenz
nicht sonderlich wehe tat. Darum
voernahm er auch Aufträge, die ir-

gendwo über das Maß des alltägl-
ich Eohntul Hinausgingen, stets
mit einer gewissen Angst.

Sergei Dinutrowitfch hieß der
Polizist, der Wassilis Eskorte ut

wurde. Vorher hatte der
Unteroffizier noch . unter den furch-terlichf- te

Drohmigen und Flüchen
Wassili auf die Seele gebunden,
daß er den Polizisten ja keinen M
ment aus den Augen lassen solle

Es brach bereits die Nacht her
ein, als der Soldat mit dem Poli
zisten die Runde antrat. Es war
ein sehr ungleiches Paar. Wassili
groß und knochig. Der Polizist
kurz, gedrungen, dick, mit einem

schnapsroten Gesicht.

Wie Klänge willst du denn noch

mitlaufen?" brummte Sergei , Ti
mitrowitsch, der Polizist, als sie et
wa eine Viertelstunde schweigend
nebeneinander einhergetrabt wa
ren.

Hab' ich Bcfchl!' erwiderte
Wassili mit einer gewissen mürris-

chen Aengftlichkeit.
Tu bist ein Tummkopf, Wassili

Konftantinowitsch " meinte der Poli
zift gutmütig. Glaubst du, ich

verspüre die geringste Lust, noch

länger spazieren zu gehen?. Ich
habe Tur,tt"

Hab' ich auch. Hab' ich im
mer Durst!" bekannte der Soldat.

Dann gehen wir eins trinken!"
entschied Sergei.

Hab' ich keinen Befehl!' meinte
Wassili ängstlich.

Ach was!" rief der Polizist.
Du hast mich zu begleiten!"

ab' ich kein Geld, keine einzigc
Fwpeke im Sack!" seufzte Wassili
Hatr ich nie Geld, aber immer

Durst!"
WaW Korchantinowitsch, die

Heiligen möge dir Verstand schen- -

kenl" sagte der Polizist. Ich hab'
ja auch nie Geld, oölf Rubel
monatlicher Loh ist doch kein Geld,
Darum wollen wir ja streiken. Aber
ich hab' Kredit! Viel Äreditl Vcr-steh-

du? Man drückt ei Auge

5. Manchmal auch beide. Je nach
dem Kredit. Dafür ist man Poli-i-

.Du hast es gut, Sergei Tnmtrs s

witsch!" seufzte der Soldat.
.Und nun komm!" zog ihn S

gei am Arm fort. Der alte Leeb
Schmul schenkt den besten Korn
schnaps in ganz Warschau."

Kornschnaps!" schnalz Wassili
mit der Zunge und gab feiner gan
;en langen Gestalt einen energi-sche-

Ruck. Du haft es gut, Ser
gei Dimitrowitsch!" wiederholte er,

Leeb Schmul schnitt zwar ein et
was saures Gesicht, als Sergei
heute öoppelwannig mit noch einem irif

zweiten Gast angeruckt kam. Aber
er konnte das eigentlich schon ge
wohnt sein. Der ganze enge aual
mige Raum der Schenke war voll
von Polizisten und Soldaten, die
unter großem Lärm zechten. Leeb
schmul berechnete trübsinnig den

Schaden, den ihm die neueste Ver
fiigung der Warschauer Behörden
brachte.

Je mehr sich Wasjili mit seinem
Polizisten in die eimnisfe des
Äornschnapfes vertiefte, desto ver-

trauter wurde er mit dem seiner
fchi;t Uebergebenen. Zuletzt nann-te- n

sie sich Bruderherz.

Sie hätten sich auch noch um- - zcn
annt und geküßt, wenn nicht Leeb
Schmul mit der grausamen Er-
klärung dazwischengetreten wäre, ,

daß es heute nichts inchr auf Kre
dit geben solle. ide

Der Polizist versuchte es zwar,
mit dunkeln Andeuwngen und Tro
hungen noch ein Quart Brannt-
wein

der
herauszudrücken. Leeb Schmul

blieb jedoch unerbittlich.
Mit he'ßen Köpfen schwankten Z er

tc::m

o,e yoyien Hände vor den Mund
uno jchrle kläglich in die Nacht hin.
aus: Sergei Dünitrokntkck. du
hast es mir gcfchworen bei der hei.
ligen Mutter von Kasan! Und nun
bist du mir doch durchgcdramltl
Sergei Timitrowstschl Sergei!
Sergeici! Sergeiei! Scrgeieiei!"
Ein wildes Schluchzen stieg in d
Kehle des Soldaten auf. 5kein Laiö
ringsum.

was war das? Aus weite,
Ferne rief es ebenso klagend seiner
Naiiien: .Wassili ttonstantinowiticki
WaM! --tLastiMI Wa,Uiü

.erguelelciel!" heulte der Sol
dat, soviel er aus den Lunaen brack
te. Es antwortete. Es kam näber

Nach einer Zeit erwartungsvolle.
Qual ballen sie kick wid-n,-

der Soldat und sein Nalinit (:,',. -
Z " tM- -

ianken ick aerübrt n d e Arm?.
Wir wollen uns nicht mehr tren

ncn, Bruderherz!" gröhlte der Poli- -

zist.
Nie mehr!" schluchzte Wossili.

Tann taumelten sie beide gegen
tt?u..f.. in .....

t '" uMyer! nt
ließen 1'4 Ichwersallig auf den kal

wui iiituti,
OT. .- -n rrr r

"slun u:üUCn Imr m Mjiarenr. .ttmxmnUA ii? -- ..'.ZL TVI I ! f.7? J: "ä"1'

I TAP tl1t " Stsflnä fnoiln nir,f' ' - 'v ILtl
m eurem liesen schnarchen unter.

hmviriH mi ;(.4 ..l.",t.tlljt UUl IllUJV ÜUtUl
5? der Mutter Gottes on Ka.'an!'
rüttelte Wassili den olisten.

Bruderherz, bei der Mutter Got
tes von Kasan!" stöhnte Sergei Di
mitrowitlch im Schlaf....

AIs der Morgen anbrach, sahen
I ...- - . .., . ,

,'rcuenve rvelier oas Paar mi

zum Schutz um die Schullern des
Polizisten geschlungen,

Man lachte über die beiden. Auck
, andere Passanten der Bauplätze

Weiber. halbwuckLae 5mae ui,
I

Mädchen... blieben stehen
.
imd lack'ten'

Endlich schrieb ein be anders Bo
haster auf die Planken des Bauge
rustes zu Häupten der beiden mit
einem dicken Zimmermannsstift fol
genoe Worte:

Hier schlummern die letzten
Stützen und Retter des Zarenrei
ches! Friede ihrer Aiche!

edes Wort unterstrich er nock

eigens, sckzallmdes Gelächter erhob
rch unter den ZuMnern.

Ein älterer Mann, der gerade
vorüberging: rief jedoch: Da ist

gar nichts zu lackien, ihr Leute! Das
eme ")r traurige Sache!"

' IfiprSfowYiPrit Kor fln&or t.
--vn.(.vvvm, vvv 'WUju. v t i, ( W4

ten daraus
Wann Wassili und fein Polizist

wieder erwachten und wie der
Soldat Wassili lwnstantinowitsch
den Polizffren Sergei Dimitrowitsch
pstichtgemag ablieferte, darüber
schweiat die Geschickte.

tS rouis . Jiaun, öer tn
Minneopolis ein IM betreibt.
verlangt von der Stadt Zw,000
Entschädigung, weil sie den Betrieb

.chcm-nnrtM.s- ten in feinem
Aureal ericnune. uno öonn tu
feinem Hanse eine HanSZuchung
dornahm, als seine Kosänger-We- r

"ITteT

wurde bei einer Haussuchung im

züyre 1913 von der Poltz dei
Südseite verhaftet, ün Manizipal- -

gericht bestraft, und wahrend er tm
Gefängnis saß. wurden ihm $500
aus seinem Hause gestohlen. Ost- -

lun nomnte den Richter C. L,

Smith vom Munizipalgericht, Ka- -

pitän George Siilclair, Patrob
niann Frank Nhodes und die Stad!
Minneapolis als die Beklagte.

Aus dem Bahnhof vor
Äuzinm, Minn.. war kürzlich kir

Zg der Dnluih & Iren Range,
Eif,nba derart auf den Schienen
feftgeftoren. daß n Madi Werder
mußie. Der Zug lief kurz vor 6 Uh,
morgens ein und hielt sich nur etwa!

. . .57 c ' r--1 e ;
uuti tmc Illkivc aus, ot zur mne

n und äußeren Säuberung desfel.
ben benutzt

.
wurde. Bon außen würd, iner durch Bespritzen mit warmem Was.

fer gereinigt, und niemand bemerkte,
daß das Wasser, das von den Wagen
ablief, auch auf die Schienen floß.
dort gerror und die Rader festkittete
Als das Zeichen zum Abfahren gege
den war, und der Jnaemeur die x.3
lomotive in Beirezung gesetzt hatte.
pufste uno leuchte ne vor Anstun
gung; aber der Zug rührte sich nicht
Alle Anstrengungen, ihn in Ganz zu

bringen, waren vergeblich. Mit Atzten
mutzten die Rader von den Schiene
gelöst werden, und es dauerte ein,
Stunde, ehe der Zug abfahren konnte.

Drastisch. Diener (zum an
dern): Warum hat dich' denn dein
Derr 0 plodhch tnüjffen?

Der andere: Ach. ich bin vorgestern
übern Bordeaux geioien. und da hab, ten
ich dem Allen, der krank war. mi
Dusel statt der Wärmflasche den Eis- -

beute! an. die Füße gegeben!

Schone Aussicht. Xanthip.
pe (durchs Fenster): .Herr Wirt, zecht
mein Wann bei Ihnen?"

Gastwirt: .Ja. Frau Lehmann.'
Tanthippe: .Wollen Sie ihn mir

euiilitbxxl. u

fn! be ftiBüf, schmerzl.
' knn i-f- t dcch i, fü Ich von

t8rt, mi i,'fttrt narfi bm anfersn
4 ;) tii..'riuitf ti tiP'liatit hu, ,1 beutn

i'u.. Kiaiu. die mam IW( so grsh mach
,, ..'"' I, I iiiw4CH

?
.a I

'tfl'iQ m
'm

iHO
;,

""-- "!'.
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Weiche ttiiliw- - 6ie utrnt? 4'ruüirreilt Wt.)!" nd Ke lffc ftq
fCMbeg chlrl

Sjn, f Zid-ff- w. m?sn fliilSe n

tuwbeo. Ich efcratitye fuloeu und anbere
Mn d ?ieöe mtr iro,ftafien ali

i .i.uT'iirtf. f.tintt und flriib mit
..ewr uns nnsmt bnxan benxni, after irtt hat

im imt aliet äSuiW.b. uufae&ort. gteri Zeepf-- rt

r,.-;f- " ttürti die an.41 ittx6if oelim.
t. ein huiornitrenii es Puyner

i iid Bfi e boßrti. bß SDu mitt tn fetna WKch a6Mxn inn-if- ti

' (t gegen t u5ttfroi;jm ich Ku( nrt
j;r ftncva, im , 8'Wren würd.

1 MC TU U'sttW UNftgeSd.
Jt.ll ... ..i...,. fit ..1... L...... MB- -
l ...oi Jtt ÜXtl u ontuuii II ioc Die
CH oh een mtfma e "Preise bet- -
tzäirbt hur S. $BittW 4 ?b Edicsgo, Jll,

n I Cncäa nk 0I8 Se'teö J?ü5net
afnjütial br We.t mtif&iu dn kdcimm

i ,.ioi.vil Xtus VKr.

QultoxNxa X((ckBnt. 494

T Pffif t Jhrnhfiitnc.
S,Siii:i' InUch 2., kideudS S.1S.

Adele Blood
T'ec! tttih SSSix, .t(trrt) Lest ÜJJafon,

arr(Kiretfiulö), uito Bald.
B, ?,, ttj uiiti (snotufT, HaKeS UNS Ride?,

.?UM jdirid ZreiirbUder.
rn Watme: Bei S 2Se u

tissiam Samskag uit Comttag. oüerte 10c.
jklxmvö: l, 25, 50 14 76c.

K' " rsql. ., 15.Z5-5- 0

0-
- J'i?-- tltttU,

HaM Hsstings' sroßc chan
Wn!i?aMS ?nrleAe. Mit tau 5lr.fcm MRn bf3 HmrS, tn einer encn Pr

i!ks:i, 'sttit einen snmerien mr, Tcnnd'er
tm U'Hoct bctfctifen; hört Tn 4
nueten eaca Daitrnfuaen (twfauo. Hier ifi

ui srttiite itiot., BeK- - und mi Schau.
, BorfteKung Freitag nd).

TimeMatin a Vidntta?k.

xjmavm CÄWHrrfD

".'T 'JW.
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iJbtnxf - .Si'r
Lsuösir Aegligees

Ro. 3.
Von Adelin Cordet.
Buch entKS!t wie alle Lbrigen ?g

rk Kieker Tame eine grek Auswahl An
ii!iin ftxt v;ifelai:licuro, delonoers für

i9 otibr, Äan iinbek eine gro!?e An
xnnl aqt Km Morgmaeider, appchen,
7Zb, MlekMcken, Hndema acht

vaNe, Tajcbentiiriiern, 5nnderschÜHen
f Hadltälieni. Schirmen töi

rmnpen, SiabettWni uim. Der
dntz fs SVs wird jeder Dmne von gro
Z ?.nde'i ein und ibt ein Veignüpen 6e
jf- - n . m sÄreik foiort m dasseibe.

Buch sr L!e poriret per Post der
faiic-t-.

Tüizüche OmFa Tribüne,
tZU Howard Str. Omeha, Nebr.
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Z!ral:'.fchrs Tatting'B
. , No. 1.

",t d'B d'pe n kwr Illustrierte n
' k!!,nzkl rn OÄrn TeUen bei jetzt so doiks!Ü!N

i.u , 1 'unit. Tie Handhabung d
.! ii o d e Lage der ,'.xi!üe wird in

v ff r f.:iürti wib tadellos gezeichneten
. n ret'.unf e ,zt. ketolgt von !iebi leikdl

. ' ('mai AiUe,ti,nqen, Eine grog
, i ei für ftanien, Ciinade, iKo

'e Krnaen, KackMeider und
, Srottelier-Tec-

vt ,. Knd baediib und die uleitu
, - ':i,,en es ui? zmianger, bieieiben

fif dem Sfften T.itter nY
"Ti 'jiflOTbcnmn'n bei ipuabrurfre

n jjJ i"ib ifx Vt'-- t besk!ben itb
t e n C i'Iif er Scfnpbiqiinn unb beS

r-- ö x. s.,an i?ye unien b,e le ch

pi ii m im weichen e4 baden ist
ch s 12c xvrwlrei per !ßft der

,,,!.Jsit Cmofia Tridunk.
1 1 .v'!.s?d Str. Omaha, Nebr.

IZlecht es Euch zur
c:vshnbs!t

i i ri te naffijificrfen Land.
t orf tite G zu lesen.

.Ti d c bervorragcndstm
r t'inl'-'zändlc- r durch

" 1' s ,un in der Tribüne
. !,r zu ha

' or'krm si? stets wieder
r . f?n der heuti-- J'

ic wird die Farm,
e ' drnminü in, zum

-
f(a 4 L" Cucht dar
.!

lttassiflziette Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

Verlangt: Junges Mädchen,
welches Heim in guter, kleiner Fami
lie wünscht, zur Hilfe in Hausarbeit.
Anzufragen Bcnson 641-38- .

2047

BerlangU junges Mädchen
zur Hilse m allgemeiner Hausarbeit
uno zur Bcauf stchtigung euÄ klei
neu Mndes. !, in Fcunilie. Schwe-di- n

oder Deutsche bevorzugt. ' Eolfax
2398. Fron B. W. Claussrn. 5212
vt. '.'Ivemie. 7

Verlangt: Gründlich erfahre
ncs Madchen für allgemeine Herns.
arbeit.-- kein Waschen oder Plätten;
muß eine gute Köchin sein und Em
pfehlungen hoven. Zu melden bei
Iran John Madden, 506 S. 36. St.

12047

Verlangt: Mädchen für allge- -

meine Hausarbeit m Apartnient. Fa
nulie von 2 Personen. Wäscherin
vorhanden. Höchster Lohn, Har,
ney 3709. 7

Verlangt: Nettes Mädchen zur
Hitke tn Sausarbert. 802 N. 39. Ct.
Walnut 2286.

Verlangt: Mädckxm zur Hilfe
in Haiisarbeit, drei in anulie. 5.9
S. 28. St. Hamen 4398.

Verlangt: Erfahrenes weißes
Mädchen für allgemeine Hausarbeit;
2 in Familie; lein Waschen. Harneu
1463. 448.17

Verlangt: Ziuierlässiges Mäd-che- n

von etwa 17 Fahren zur Hilfe
in Hmisarbeit; kleine Familie. Har
ne 1421. 41847

Verlangt: Gutes Mädchen oder
Frau für allgcmcnie Hausarbeit au
dem Lande, kleine Familie. Nachm
fragen unter E. U,. Omaha Tribüne,

4.18.17

Verlangt Mäuulich.

Verlangt: Tüchtiger Trucker
und Tunkelkammer-Mann- . Rem
brandt Studio, 20. und Farnam.

17-1- 7

Verlangt: Meinstcnendcr GLrt
ner für Borftadtheim, I. W. Welch
Tel. Douglas 3194 od. Bcnson 403

ZuckerrnbeU'Ariciter rvrlrmat.
Sichert Euch Eure Kontrakte xtzt.
Omaha Employment Bureau, 121
N. 15. Str. t. f,

Ta preiswürdigfte Effen bei Peter
ymmn- unrnme Mume rj

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzeiten
25 &ent&. . tr

Zimmer zu vermieten.

Warme, remliche Zimmer und
gute einfache deutsche Kost für nüch-
terne und anständige Arbeiter; $6.00
Per Woche. 2734 Caldwell Str,
E. Nauman. tf.

Hans zu verkaufen.

9 Room.Haus, Lot 45 bei 145,
große Barn. Sehr preiswert. Zu
erfragen 2711 S. 23. St. 44847
Glück bringende Trauringe bei Bro

degaards. 16. und Douglas Str.

Hochzeitseiuladungeu. Schreibt
für Muster und Preise. The N. C.
ÜearY 716 S. 15. St Omaha,
Neb. D. 1860. 4.21-1- 7

Farmen zu verkaufen.

Paul Sydow
Deutscher Land-Age- nt

Ich habe Land überall zu verkau-
fen und zu vertauschen; auch Häuser

Omaha. Telephon Doug. 8711.
425 Brandeis Building, Omaha.

52 17

Mississippi Farmen.
Golsküsten-Land- ; kein besseres.

$25 bis 540 per Acker. W. T. Smith
Co., 914 City Nat'l Bank Bldg.--T. F.

Haie 3 erstklassige Farmen in der
Umgegend von Watcrtown, S. D.,
schwarzer Grund, clay Untergrund.
Korn, und Alsalsa-Land- . Verlangt
meine Preise; lassen Sie mich Ihnen
Bilder von den Gebaulichkeiten zei-

gen. D. ?. Manller. 1057 Omaba
5tional. Telephon Douglas 1166.

-- 41617

Nkbrabla Farmen zn derkanfen.
Kleine 9ebraska Farmen zu leich- -

Zahlungen 5 Äcker aufwärts.
Wir bearbeiten die Fbneit verkaufte
Zarm. The Hnngerford Potat
Growers Ass', 15. u. Howard Str.,
Omaha. Neb. D. 9371. tf.

Handelt mit Vatts Ranch Cpezia- -

listen!" Ich babe 10 Jan darauf
verwandt, Schas. und Dich Ran chcS

kaufen und verkaufM. ch habe.!

. ' 1

ifplljl

....A.. ,.Mmf

icniit will ich aus dich warten."
Der Polizist pochte viermal an

die niedere Haustüre, offenbar ein
veraoreoeres Zeichen, fcs dauerte
nicht lange. Sann wurde geonnet.
Sergei .Dimitrowitsch derschwaiid im

.flt s T rv " ' x

yauje. xic a.vx jtei wieoer ms
schloß.

Ter Soldat ließ sich mi Freien
auf der Schwelle nieder. Plötzlich
überkam ihn eine klappernde Angst,
dag ihm Sergei Dimitrowitsch am
Ende, doch durchbrenne. Er gedaä)- -

te an olle Trohungen feines Unter
opiziers und schickte ein Stoßgebet
nach dein anderen zur Mutter Got- -

tes von .Uazan. Dabei fror ihn in
seiner hockenden Stellung auf der
!ürsch!velle. Er hüllte sich noch
enger in seinen Mantel.

Bon droben hörte er lautes La
&OYt lirh.v vvw Vjr'iV Vlll. Vt,l"

flammten Gitarre. Dann Singen,
Er glaubte deutlich die etwas gröh
lende Stimme des Polizisten zu er- -

kennen.

Sergei Dimitrowitsch war also
Loch bei seiner Braut. Das trö- -

iiete den armen srierenden Mosslli.
Er versäumte es mcht, ein inbrün
still T j! j i 1 11 H rl 'il tllllT nniT l

i'f" 7T "s. " mL" XiUien
xi mi, k n.

Er trainnte, daß er von unend--
nittm i irr ra-- WimSi IarV ,

ymfwvh ffMUjr IV IC Cül
asferfall auf ihn nieder. Das war

Wirklichkeit.
Wassili Kontinowiffch sprang

tritnroaen empor uno itarne 1tn I

die Höhe. Droben ei erleuchtetes
.enfter, das geöffnet worden war.
Am Fenster stand der Polizist.

Bruderherz, wach doch aus!"
lachte Sergei Dimitrowitsch aus vol
lem Hals. Ich hab' dich mit Waf

M müssen, weil du nichts
hörtest

Aus dem Zimmer ließ sich hin-
ter dem Polizisten da? kreischmde
Lachen einer Weibernimme vernch
wen. Tann bemerkte der Soldat,
wie an emem dünnen Strick eine
fiouchtge Sietnflasche nleder,chwebte.
Er ha,chte begierig danach.

Eine Stärkimg, Bruderherz!"
ließ sich Sergei von droben verneh
tim 'T'a nsfst Vflnfi OrwiHs

i-- uiutui in
ein Schuft. Er gießt Wasser in
seinen Branntwein. Den besten

.ry. l. n ' crz f f. !.ornicynas in aricyau yai oocy
meine Annuschka. Wohl bekomm

dir's, Bruderherz!"
Das Fenster wurde klirrend ge--

jchloizm. , Waslill Komtoiitinowitsch
ließ sich wieder auf der Türichwelle
mcöer. diesmal m Sescllschaft der
Flasche. Das war entschieden ange- -

nehmer.
Endlich wurde er neuerdings

aus dem Schlaf geweckt. Der Po-- 1

lizist war es, der aus dem Hause
zemer Braut kam und ihn derb
rüttelte.

Tie beiden suchten ihren Weg
weiter. Mit großen Schwicngke
ten. Der ornichnaps der schwär- -

Annuichka hatte die Wirkung
nia;r vermin.

Schließlich verloren sie in der
. ... ...v .f ,11 i.i ...r: " k. r. I

iuaaji liucrynui'i liverHcillpi
ihren Weg und gelangten auf eine

Banfläche.
VI!, es dann kam, wird ewig

unaufgeklärt bleiben. Plötzlich war
Poltzul von der eile des Sol-

daten verschwunden.
Waiiili bemerkte eZ erst, nackdem
die länz't Zeit aLein im Zickzack

$6 per 100; Mammoth W. Pekim
, .trl rt. 7. ai I

trnrai, 11 cicr $1. ,p. a. 110m,
Venson. Neb. Tel. Benson 278.

Zu verkaufen: Barrel Plymouth
Rocks, aroßbeinig, gute Leger, per-
fekt für Markt. Eier $1.50 für 15.
.v. vj(. isklpworth. rj24 l vt. 36. St.,
Omaba. Neb, Eolfar 787. 4.26-1- 7

Zn verkaufen: Ein vollblütiger
Tcot Terrier, Männlein. y2 Jahre
au, yjb uno zivn b ionate alte
Weibckxn. jedes $10. John Frct,'
tkalrr. Nor'glk. Nebr.

Anstrciä und Tapeziere.

Für garantierte Tekorations und
Tapezierarbeit ruft W. W. Cramrr,
Wob. 2943,

Tschbedeckuog.

Tachbcdeckung Leckt Ihr Dach?
Wir rcpaneren selbiges für die

halben Kosten, die andere verlangen
imö garantieren unsere Arbeit.

Medlock Sloofing C.
?,s Z,i,s 411 ff, mr"ö VH.I

I ,
4-1- 7

Kopfkissen und Matratze.
Omalia Pillow (0. Kolrnlteri

M I

ubergearbcitet tn neuen Ueber
5stl. lim balkn, NrS dfr. n,u o ' u " r ' (

1907 Euming Str. Dans1'2157. n . .
iWl-- l I

Typewriters.

Wir kaufen, verkaufen und ver
tauschen Tvpam-iter- lrrmtiert
$10 auftvärts. Midland 1404
Dlidae Str.. Omaha.

Automobile.

The Grr, $815. Fabriziert an
hinna, die seit 4.i Jahren Oualt.
tätsprodukte hergestellt hat. Vorzügl.
Agennirenausiichten. schrewt um
Bedingungen. Wir find Agenten für!
öeebraska u. West-Jow- a. Rebraska
Elcar fco., 135 N. 11. Str.. Lin- -

coin. Neb. Wir wreclm Deut ch.

Antomvbil'Bersichernng.

rlNIoMoVU Bkrnaiernna. weiter.
Tiebstahl. Haftpflicht u. Zusammen
wß Berficherungen zu den niedrig
ten Preijen.

Eöis & Thamvfou,
91344 City Natl. Bank Bldg.

Tel, Douqlas 2819. 510-1- 7

Nebraska Auto Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele-

phon : Douglas 7390. F. 33. Houser,
Cmniirt, Nebr. tf.

Mrkrrischks.

Gcbrauckste elektrische Motoren.
Tel. Douglas 2019. Le Bron &
Gray, 110 Süd 13. Str.

Kodak Finishing".

Films frei entwickelt, in einem
Tage. Kase Kodak Studio. Neville
Block, 16. und Harney. Omaha.

12447
Detektivs.

James Allen. 312 Nedille
Block. Beweise erlangt in Krimi.
nal. und ZiviljäLen. Alles ftrcna

.
s

V

V"-

,, t.lh... ,. 30.-..- .
MiuvitHiiniii f itötiVllU-J-''r.rwl-- l

in Häkelarbeit, Man finde, bierd efchenk.
mr ledes Fiiialieb dcr Familie, w! Schürzen,

ÄS- -
Ia, ubnbriitel, wmi, eine Menge im

' Aklll.xr iilrtifAf V.. J..(.f4 liJLt, 1."ul uiv""" V41IUL1, lic itiinri i iciuji ist
uiielien ,u,d. m,d den Emv'anaern diel

unier der rGe
Uiöwabl sicher da4 Ziiiende für 5ikr, .

wvndlen oder Pelannien.
D' fl" 12c portoftei per Post der

urnoi.
lAqunt cmnl) ZtVbtnt

13ft flwn Slratze Qrns?, RfH

' ., je

äH('
vy'K

1 .t.

t 1.

;la
liäkelbuch

. 2.
sn Hbeitne etbtHSsclbuch Ar. 2. (rne hier fleeint, nSIt

nineifung-- n und neuelle M!ler für arhälett
iiiitide und Eritzen. dtxlsungen klar unb

deiilttch unb jeder ,ade ist su sehen. Sie
können nicht fedlaeken in Aniertigung btkl
ae,t,mncllen ö.biden unb in,,, n,,,

Zf&tl ßi S?'?
ns, UN kein Äm'ler weimal enlballe.

knne ffrou sollte obi diese Ziuch sein.
Dieses Zwch I 12c Porwsrei per Post der

kcmdt.

Tägliche Omaya
'
Tribüne,

1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

Gutes verbessertes
Farmland

kostet heute von $10O bis $250
per Acker. Vor zehn oder fünf,
zehn Jahren wurde dieses Land
von $25 bis $35 per Acker
verkaust.

Es gibt noch immer gutes
Farmland, daö für $25 tx'r-kau- ft

wird. Ein großer Ge.
winn steht für den Mann in

Aussicht, der mt sein Geld im

Fannland anlegt.

Lest die Farnüand.An,zeigen
auf Seite 6 heiüe nodi? 'Morgen
ist es vielleicht schgzt zu spät.'ao!na.et.rLt1et Tar. lun ikeh
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